
 
 
 

 

Einladung an die Presse 019-2025  

20.10.2025 

 

Wir laden Sie herzlich ein zum Pressegespräch zu 

50-jährigen Jubiläum der Frühförderung im Landkreis Neu-Ulm 

 

am 14.11.2025 

 

um 12 Uhr 

 

Interdisziplinäre Frühförderung 

Germanenstraße 14 

89250 Senden 

 

Ihre Gesprächspartner*innen: 

Karsten Zanor, Vorstand Lebenshilfe Donau-Iller e.V. und Bereichsleitung Kindheit & Jugend 

Barb Sobott, Leitung Frühförderung Landkreis Neu-Ulm 

Claudia Schäfer-Rudolf/Bürgermeisterin Senden 

Dr. med. Gerhard Herrmann/Geschäftsführende Leitung Arbeitsstelle Frühförderung Bayern, 

Facharzt für Kinder- und Jugendmedizin 

Schuhmacher/Drachenkinder, 

 

 

Presseinformation 

 

Einen wichtigen Beitrag zur Entwicklung unserer zukünftigen Gesellschaft leistet die 

Frühförderung der Lebenshilfe in Senden, die am 14.11.2025 ihr 50. Jubiläum feiert.  

Die interdisziplinäre Versorgung von Kindern vom Baby - bis hin zum Vorschulalter kann  

Entwicklungsverzögerungen auffangen und mildern, wenn nicht sogar verhindern. 

 

Über die Jahre hinweg hat sich der Trend bei der Betreuung von Kindern mit vornehmlich 

geistig und/oder körperlicher Behinderung hin zu Kindern, die von Kitas, Sozialämtern oder 

auch Jugendämtern wegen Verhaltensauffälligkeiten an die Frühförderung Senden vermittelt 

werden, entwickelt. 

 

Die Frühförderung sieht ihre Aufgabe auch darin, die Eltern dieser Kinder zu beraten und zu 

schulen, ihre Kinder und deren Probleme zu verstehen und damit besser auf sie eingehen zu 

können. 

 

Mitarbeitende ca. 40  



in den Disziplinen 

20 Kooperationspraxen, die mobile Therapie in Kiga + Elternhäusern übernehmen  

Kinder 300 im LK NU 

mobil im ganzen LK, Senden, Illertissen, Elternhaus, Kindergarten => wo in welchem 

Lebensumfeld können wir Teilhabe unterstützen. 

Entsprechend Entwicklung werden die Kinder in ihrer Selbstbestimmtheit gestärkt 

Auch Schritte in der Therapie werden miteinander abgestimmt, z.B. ich möchte Lernen 

meinen Namen zu schreiben. => Selbstwirksamkeit 

 

Entwicklungsfenster nutzen, Therapieprogramm individuell und am jeweiligen 

Entwicklungsstand orientiert. 

 

Alleinstellung ist interdisziplinäre Zusammenarbeit, ganzheitliche Unterstützung. 

 

Bsp Teilhabeziel selbst den löffel zum Mund zu führen, Ergo / Physio arbeiten an motorik, 

Hand-Auge Koordination, Logo trainiert Mundöffnung, Kauen, schlucken 

 

Bsp. Ziel Kommunikation mit dem Hilfsmittel Talker. Logo und HP Wortschatz mit 

Bilderkennung aufbauen, Ergo-/Physio üben das Zeigen mit einem Finger auf das Bild, 

Elternhaus übt die Kommunikation / Komm. Anlässe => Selbstbestimmtheit 

 

 

 

 

Hintergrund  

 

 

 

 

 

 

Kontakt 

 
Sonja Ruprecht  

Leitung Öffentlichkeitsarbeit und Fundraising  

 

Lebenshilfe Donau-Iller e.V. 

Finninger Straße 33   

89231 Neu-Ulm  

Tel.:  

Fax:  

E-Mail:  

Web:  

0731 / 922 68-115  

0731 / 922 68-199  

s.ruprecht@lhdi.de  

www.lebenshilfe-donau-iller.de  

 

mailto:s.ruprecht@lhdi.de
http://www.lebenshilfe-donau-iller.de/

